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In tief empfundener Anteilnahme:

Im Gedenken an die Opfer und Hinterbliebenen der Terroranschläge von Paris
Jedes Jahr zum Volkstrauertag im November gedenken wir den Opfern von Krieg,Terror und Gewalt - so auch
in diesem Jahr. Im Zentrum unseres Gedenkens stehen dabei die vielen Opfer der militärischen Auseinander-
setzungen,beginnend mit dem Krieg 1870/71,dem Ersten und dem Zweiten Weltkrieg.Gerade das Schicksal der
Gemeinden Rhinau und Kappel-Grafenhausen im Zweiten Weltkrieg wurde an diesem Wochenende eindrucks-
voll durch den vom Arbeitskreis "Historie" erstellten Film "Kriegsmomente" den Bürgerinnen und Bürgern 
Kappel-Grafenhausens vergegenwärtigt. Voller Demut stellen wir fest, dass wir, Frankreich und Deutschland,
Rhinau und Kappel-Grafenhausen,nach all den entsetzlichen kriegerischen Auseinandersetzungen mit unermess-
lichem Leid, nun über 70 Jahre gemeinsam in Frieden leben.

Genau auf Grund dieser gemeinsamen Geschichte ist es Bürgermeister Jochen Paleit ein besonderes Anliegen
gewesen, seinem Amtskollegen Jean-Paul Roth sowie den Rhinauer Gemeinderätinnen und Gemeinderäten sein
tief empfundenes Mitgefühl auszusprechen."Ich persönlich,die Bürgerinnen und Bürger,die Mitarbeiterinnen und
Mitarbeiter sowie die Gemeinderätinnen und Gemeinderäte Kappel-Grafenhausens fühlen mit Euch und sind
bei Euch in Eurem Schmerz und Eurer Trauer. Den vielen Verletzten wünschen wir eine baldige und möglichst
vollständige Genesung." 

Fassungslos gedachten der Sozialverband VdK sowie Bürgerinnen und Bürgern beim diesjährigen Volkstrauertag
auf dem Friedhof in Grafenhausen den Opfern der entsetzlichen, unmenschlichen Terroranschläge von Paris.
Bürgermeister Paleit betonte gegenüber seinem Rhinauer Amtskollegen: "Die Mörder von Paris hatten unsere
wichtigsten Werte im Visier: die Freiheit des Einzelnen, die Toleranz und die Menschlichkeit.

Mit Euch wollen wir weiter eintreten für diese Werte, die auch durch Beatus Rhenanus begründet wurden."

Vorankündigungen:
Bitte merken Sie sich folgende Termine in der Adventszeit vor:

Adventsmarkt
Am Sonntag, dem 29. November 2015, hält die Kath. Frauengemeinschaft ihren Adventsmarkt im Pfarr-
heim Grafenhausen ab.

Jahreskonzert
Am Samstag, dem 5. Dezember 2015, findet das Jahreskonzert der Musikkapelle Kappel in der Halle 
Kappel statt.

Seniorennachmittag
Am Sonntag, dem 6. Dezember 2015, findet in der Halle Grafenhausen der Seniorennachmittag der 
Gemeinde statt. Hierzu sind die Seniorinnen und Senioren aus Kappel und Grafenhausen herzlich eingeladen.
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Wichtige Rufnummern - Informationen - Notdienste
Rathaus Kappel
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Zentrale/Bürgerbüro 8 63-0
Bürgermeister/Sekretariat 8 63-10
Melde-/Pass-/Gewerbeamt (Frau Klauser) 8 63-25
Erziehungsgeld/Soziales (Frau Löffel) 8 63-21
Hauptamt (Herr Kunz) 8 63-14
Standesamt/Grundbucheinsichtsstelle (Frau Trotter) 8 63-22
Haushaltsplanung/HH-Vollzug/Jahresabschluss/
Buchführung/Anliegerbeiträge (Herr Zeller) 8 63-16
Grund-/Gewerbe-/Hundesteuer/Wasser- u.
Entwässerungsgebühren (Frau Frosch) 8 63-15
Gemeindekasse (Frau Schießle) 8 63-12
Ordnungsamt/Personalamt (Frau Dürr) 8 63-13
Bauamt (Herr Killius) 8 63-28
Förster (mittwochs 17 - 18 Uhr) (Herr Göppert) 8 63-26
Faxnummer 8 63-18
Rathaus Grafenhausen
Sprechstunden: Montag - Freitag 8.00 - 12.00 Uhr

zusätzlich Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Zentrale/Bürgerbüro 86 33-0
Melde-/Pass-/Gewerbeamt/Erziehungsgeld 86 33-45
Renten/Friedhöfe/Hundesteuer/Soziales (Frau Wacker) 86 33-41
Grundbuchamt (Amtsgericht Emmendingen) 0 76 41 / 9 65 87-600
Förster (dienstags 17 -18 Uhr) (Herr Göppert) 86 33-47
Faxnummer 86 33-46
Wassermeister OT Kappel und OT Grafenhausen 78 06 03
Wassermeister Wasserversorgungsverband 86 58 53
Kindergarten St. Cyprian und Justina OT Kappel 64 36
Kindergarten Regenbogen OT Kappel 86 54 64
Kindergarten Sonnenschein OT Grafenhausen 65 98

Kath. Pfarrbüro Grafenhausen 62 62
Sprechstunden: Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr
Kath. Pfarrbüro Kappel 62 71
Sprechstunden: Freitag 09.00 - 10.00 Uhr
Evang. Pfarramt Mahlberg 0 78 25 / 93 82

Feuerwehr Notfallrettung 1 12
Kommandant Hilmar Singler 66 17
Stellvertr. Kommandant Martin Löffel 67 91
Feuerwehrgerätehaus Kappel-Grafenhausen 7 82 22
Feuerwehrgerätehaus Fax 86 62 65
Polizei Notruf 1 10
Polizeiposten Ettenheim 44 69 50
Bezirksschornsteinfegermeister 0 78 24/5 38
Erdaushubdeponie OT Kappel 01 72/3 79 01 33
Mi. u. Do. 8 – 12.30 und 13 – 16.45 Uhr
Kompostierungsanlage Wittenweier 0 78 24 / 38 49 o. 24 84
Di. + Do. 13.30 – 17.00, Sa. 8.30–12.30 Uhr, 
Gas Badenova 0 18 02/76 77 67
EnBW Regional AG, Rheinhausen 08 00/3 62 94 77
Schlüsselaufsperrdienst Tag und Nacht 0172 / 19 55 099
Tierkörperbeseitigung 0 77 74/ 9 33 90
Vergiftungsinformationszentrale 07 61/1 92 40
Telefonseelsorge 0 800 111 0 111
Arzt-Notdienst über DRK Offenburg 0 18 05/1 92 92-4 60
Zahnarzt-Notdienst 0 18 03/22 25 55-11
Apotheken-Notdienst 0 800 /228 228-0
Hilfen für Schwangere in Not 0 800 /00 66 737
Krankentransporte 0781/1 92 22
Krankenhaus Ettenheim 43 00
Krankenhaus Lahr 0 78 21/93-0
Nachbarschaftshilfe 86 53 74
Sprechstd. Förderverein Sen.-Wohnanlage 
Grafenhausen, Kirchstraße 70,  Do. 17 – 18 Uhr 86 53 74

Apotheken-Notdienst

Samstag, 21.11.2015: Wiegandt-Apotheke, Ettenheim

Sonntag, 22.11.2015: Apotheke im Riedhaus, Meißenheim 

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Kappel-Grafenhausen.
Verantwortlich f. d. Veröffentlichungen der Gemeindeverwaltung: Bürgermeister Jochen Paleit
f. d. übrigen Inhalt: K. Andlauer, Kappel. Druck und Verlag: Rathausstr. 13, 77966 Kappel-Grafenhausen,
Tel. 0 78 22/71 41, Fax 0 78 22/7 60 10, E-Mail: Andlauer-Druck@t-online.de, © K. Andlauer Druck u. Verlag
Vertrieb: PF Direktwerbung GmbH, Ruster Str. 8, 77975 Ringsheim, Tel. 0 78 22/44 62-0
Kopien und sonstige Reproduktionen nur mit Genehmigung des Verlags, für Druckfehler keine Haftung.

Bau des Rückhalteraumes Elzmündung:
Deutsch-Französische Exkursion des Polderbeirates
Die Baumaßnahmen für den Rückhalteraum Elzmündung werden seit Beginn dieses Jahres fortgeführt. Im Rahmen 
dessen informierte das Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung Umwelt, Referat Integriertes Rheinprogramm (IRP),
vergangenen Freitag den Polderbeirat über die laufenden und geplanten ökologischen Maßnahmen auf Gemarkung 
Kappel und Rhinauer Gebiet (unser Bild).

Die Arbeiten zur Reaktivierung des Richter-
grabens auf Gemarkung Kappel wurden ebenso
wie die anstehenden Rodungsarbeiten am Hoch-
wasserdamm VI und die laufenden Baumaß-
nahmen zur Verengung des Altrheinzuges südlich
der L103 auf Rhinauer Gebiet besichtigt.

Bereits 2011 wurde auf Wunsch der Gemeinden
Kappel-Grafenhausen und Rhinau ein Polderbei-
rat eingerichtet. Dieser Polderbeirat dient dem
gegenseitigen Austausch und der Information
beim Bau des Rückhalteraumes Elzmündung.

Bürgermeister Jochen Paleit ging in seiner 
Begrüßung auf die lange Planungs- und Rechts-
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Öffentliche Bekanntmachung
Bebauungsplan "Hubfeld IV", Gemeinde Kappel-
Grafenhausen, OT Grafenhausen (Ortenaukreis)

Offenlage des Planentwurfes nach § 3 Abs. 2 BauGB 

Der Gemeinderat der Gemeinde Kappel-Grafenhausen
hat am 16.11.2015 in öffentlicher Sitzung den Entwurf des
Bebauungsplans "Hubfeld IV" mit Umweltbericht gebilligt
und den Beschluss gefasst, die öffentliche Auslegung
durchzuführen. 

Der Geltungsbereich des B-Plans ist im nachfolgend abge-
druckten Planausschnitt zeichnerisch dargestellt.

Der Bebauungsplan "Hubfeld IV" mit Umweltbericht wird
in der Zeit von 27. November 2015 bis 28. Dezember 2015
(je einschließlich) gemäß § 3 Abs. 2 BauGB beim Bürger-
meisteramt Kappel-Grafenhausen während den üblichen
Dienststunden öffentlich ausgelegt.
Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die be-
reits vorliegende umweltbezogenen Stellungnahmen

– Stellungnahme des RP Freiburg, Abt. 9 / Landesamt
für Geologie, Rohstoffe und Bergbau

– Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Land-
wirtschaft

– Stellungnahme des LRA Ortenaukreis, Amt für Wasser-
wirtschaft und Bodenschutz

geschichte im Gegensatz zur kurzen Baugeschichte ein. Er sprach Harald Klumpp, Leiter des Referates Integriertes
Rheinprogramm, seinen Dank dafür aus, dass man auch im Konflikt respektvoll miteinander umgegangen sei und "dass
wir alle gemeinsam bekennen, dass Hochwasserschutz notwendig ist". Der BI "Trockene Keller" dankte er für ihren 
Einsatz als "Hüter der Grundwasserstände".Auch das binationale Zusammenkommen in dieser Sache hob er hervor.
Das positive Fazit des Bürgermeisters lautete: "Bevor man übereinander spricht, sprechen wir hier direkt miteinander."
Zum Ende der Exkursion verabschiedete Bürgermeister Jean-Paul Roth die Gäste mit dem Wunsch, weiterhin bezüglich
des Polders im Gespräch zu bleiben.

Kurz notiert: Aus dem Rathaus

Pflegeeinrichtung für betagte Menschen:

Beiratsmitglieder benannt
Der weitere Planungsprozess bezüglich einer Pflegeeinrichtung in Kappel-Grafenhausen wird durch einen Beirat 
begleitet, dem sowohl Gemeinderatsmitglieder als auch engagierte Bürgerinnen und Bürger angehören. Es sind dies:
Jörg Lichtenberg,Edith Penisch,Tanja Rehm, Ilse Sedler und Martina Stubert sowie die Gemeinderäte Johannes Lehmann,
Tobias Manz und Clemens Sedler.

Über den weiteren Prozess werden wir Sie, die Bürgerinnen und Bürger, an dieser Stelle informieren.

Amtliche Bekanntmachungen
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Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind ver-
fügbar:

– Umweltbericht 
– Spezielle artenschutzrechtliche Prüfung (saP) von

Dr. Boschert, BIOPLAN, Bühl, November 2015
– Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag Fledermäuse von

Dipl.-Biologe Brünner, Karlsruhe, November 2015
– Entwässerungskonzept der RBS wave GmbH, 

Oktober/November 2015

Der Umweltbericht vom November 2015 enthält
– Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung 
– Aussagen bzgl. der Beeinträchtigung von Natura

2000-Gebieten
– Aussagen bzgl. der Betroffenheit des allgemeinen

und besonderen Artenschutzes.

Bei der naturschutzrechtlichen Eingriffs-/Ausgleichsrege-
lung nach § 1a BauGB i.V.m. § 18 BNatSchG wurden um-
weltbezogene Aussagen zu folgenden Aspekten getroffen:

– Schutzgut Mensch
– Schutzgut Kultur- und sonstige Güter
– Schutzgut Boden
– Schutzgut Wasser
– Schutzgut Klima/Luft
– Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
– Schutzgut Landschaftsbild/Erholung

Fazit:
Naturschutzrechtliche Eingriffs-/Ausgleichsregelung

Schutzgut Mensch
Die bau- und anlagebedingten Auswirkungen sind tem-
porär und daher vernachlässigbar. Im Westen und Süden
grenzen intensiv bewirtschaftete Landwirtschaftsflächen
an. Durch eine intensive Eingrünung sowie im Westen
durch vorgelagerte Streuobstwiesen, die aus artenschutz-
rechtlicher Sicht erforderlich sind, können evt. auftretende
Emissionen vom Baugebiet abgeschirmt werden.

Schutzgut Kultur- und sonstige Sachgüter
Eine Betroffenheit von Kultur- und sonstigen Sachgütern
liegt nicht vor.

Schutzgut Boden
Durch Bebauung und Versiegelung entstehen dauerhafte
Eingriffe in das Schutzgut Boden. Für die Landwirtschaft
entfällt ein Standort mit sehr guten Böden der Vorrangflur
I, der derzeit größtenteils als Acker bewirtschaftet wird. Mit
einer Neuversiegelung von ca. 38.772 m≈ ist zu rechnen.
Es wurde ein Ausgleichsdefizit lt. Ökokontoverordnung
von 468.791 Ökopunkten für das Schutzgut Boden bilan-
ziert, welches durch die Kalkung von versauerten Waldbö-
den im Gemeindewald Kappel-Grafenhausen zwischen Et-
tenheimmünster und Schuttertal ausgeglichen wird.

Schutzgut Wasser
Die Neuversiegelung führt zum Verlust des Rückhaltever-
mögens sowie zur Reduzierung der Grundwasserneubil-
dungsrate. Minimierend wirkt sich jedoch die Versicke-
rung von Oberflächenwasser im Bereich öffentlicher
Grünflächen und auf privaten Grundstücenk sowie die
Rückhaltung von Oberflächenwasser in Zisternen aus.

Schutzgut Klima/Luft
Durch die Bebauung entfällt ein nicht siedlungsrelevantes
Kaltluft- / Frischluftentstehungsgebiet in ebener Lage.
Durch Neuversiegelung wird das Kleinklima beeinträch-
tigt. Minimierend wirken sich die festgesetzten Baum- und
Strauchpflanzungen aus.

Schutzgut Pflanzen-/Tierwelt
Mit der Realisierung des Baugebietes ist der Verlust von
Biotoptypen, die aufgrund der intensiven landwirtschaft-
lichen Nutzung eine relativ geringe Wertigkeit besitzen,
verbunden. Es wurde ein Ausgleichsdefizit lt. Ökokonto-
verordnung von ca. 227.187 Ökopunkten bilanziert, wel-
ches durch artenschutzrechtlich erforderliche Maßnah-
men, die auch eine ökologische Aufwertung darstellen,
ausgeglichen wird.

Schutzgut Landschaftsbild/Erholung
Da sich das geplante Baugebiet harmonisch an die Orts-
lage anschließt und Eingrünungsmaßnahmen nach We-
sten und Süden vorgesehen sind, ergeben sich vernachläs-
sigbare Eingriffe in das Landschaftsbild.
Positiv wirkt sich die aus artenschutzrechtlicher Sicht er-
forderliche Anlage von Streuobstwiesen zur Einbindung
des Baugebietes in die freie Landschaft aus.

Kompensationsbedarf/Ausgleichsmaßnahmen
Zur Kompensation der Eingriffe in die Schutzgüter Pflan-
zen- und Tierwelt sowie Boden wurden Maßnahmen fest-
gelegt. Es handelt sich dabei um die Maßnahmen des Öko-
kontos der Gemeinde Kappel-Grafenhausen, die aus ar-
tenschutzrechtlicher Sicht erforderlich sind, sowie um die
Kalkung von Gemeindewaldflächen. 
Mit den festgelegten Ausgleichsmaßnahmen ist der
Eingriff aus gutachtlicher Sicht ausgeglichen.

"Natura 2000"
Eine Beeinträchtigung des europäischen Schutzgebietes
"Natura 2000" ist durch das Vorhaben nicht gegeben, da
sich in diesem Bereich keine FFH- oder Vogelschutzgebiete
befinden.  Weitergehende Prüfungen im Sinne des § 34
BNatSchG sind nicht erforderlich.

Artenschutzrechtliche Prüfung
Die im Umweltbericht integrierten Gutachten zum Arten-
schutz, Untersuchungsjahr 2015, (spezielle artenschutz-
rechtliche Prüfung (saP), erstellt von Dr. Boschert, BIO-
PLAN, Bühl und Artenschutzrechtlicher Fachbeitrag zu
Fledermäusen, erstellt von Dipl.-Biol. Brünner, Karlsruhe)
kommen zu dem Ergebnis, dass aus artenschutzrechtlicher
Sicht Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen und
vorgezogene Ausgleichsmaßnahmen (CEF-Maßnahmen)
notwendig sind.
Dabei handelt es sich insbesondere um die Anlage / Erhalt
von Streuobstwiesen auf Flst.Nrn. 478 - 481, 532, Ökokon-
tofläche 006 A und  007 A sowie Flst.Nrn. 428, 429 und
567/1 für Fledermäuse und Vögel (Steinkauz) sowie die
Anlage eines Zauneidechsenlebensraums. Des weiteren
finden Maßnahmen für die Kreuzkröte, Holzkäfer und die
Große Schiefkopfschrecke statt.
Mit einem Verstoß gegen § 44 BNatSchG ist bei Um-
setzung der festgelegten Vermeidungs- und Minimie-
rungsmaßnahmen sowie vorgezogenen Ausgleichs-
maßnahmen (CEF-Maßnahmen) nicht zu rechnen.

Monitoring
Die Gemeinde ist verpflichtet, die erheblichen Umweltaus-
wirkungen, die aufgrund der Durchführung von Bauleit-
plänen eintreten, zu überwachen (§ 4c BauGB). 
Im 1. Jahr der Herstellung, zusätzlich im 2. und 5. Jahr
nach der Herstellung ist zu überprüfen, ob die Festsetzun-
gen des Bebauungsplanes eingehalten werden.
Insbesondere sind zu überprüfen:
• Versiegelungsgrade, Umgang mit Boden und Oberboden
• Einhaltung der grünordnerischen Festsetzungen zur An-

lage von Grünflächen und zur Anpflanzung von Bäu-
men, Sträuchern und sonstiger Bepflanzung
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• Vermeidungs- und Minimierungsmaßnahmen sowie
vorgezogene Ausgleichsmaßnahme (CEF-Maßnahmen)
für den Artenschutz innerhalb und außerhalb des Bau-
gebietes 

• Waldkalkungen im Gemeindewald (Ausgleich Boden)
• Maßnahmen aus dem Ökokonto der Gemeinde Kappel-

Grafenhausen (Ausgleich Pflanzen/Tierwelt)
Bei der Überprüfung der festgesetzten Maßnahmen ist bei
Beginn besonders auf deren fachlich richtige Realisierung
zu achten. In den darauf folgenden Kontrollen steht die Er-
folgskontrolle, insbesondere im Hinblick auf den Arten-
schutz, im Vordergrund. 

Während der Auslegungsfrist können die Unterlagen ein-
gesehen sowie Anregungen und Bedenken hierzu schrift-
lich oder mündlich zur Niederschrift bei der Gemeinde
Kappel-Grafenhausen vorgetragen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abge-
gebene Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über
den Bauleitplan unberücksichtigt bleiben können. Ein An-
trag nach § 47 der Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO)
ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend ge-
macht werden, die vom Antragsteller im Rahmen der Aus-
legung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber
hätten geltend gemacht werden können (§ 3 Abs. 2 Satz 2
BauGB).
Kappel-Grafenhausen, den 19.11.2015
Paleit, Bürgermeister 

Achtung: Wichtiger Hinweis!
Ende letzter Woche waren 3 Personen in Kappel-Grafen-
hausen unterwegs. Sie waren ausgestattet mit Laptop und
einem Paket, gingen von Haus zu Haus und gaben vor
Wasseruhren wechseln zu wollen. Diese Personen waren
nicht von der Gemeinde Kappel-Grafenhausen beauftragt.
Wir weisen darauf hin, dass ausschließlich die Firma 
Anselm-Künle GmbH, Schloßstrasse 24, 77972 Mahlberg
legitimiert ist, Tätigkeiten als Wassermeister für die Ge-
meinde Kappel-Grafenhausen auszuführen. Wir bitten
um Kenntnisnahme und Beachtung!
Die Ablesung der Wasseruhren erfolgt durch Gemeinde-
mitarbeiter, die sich mit einem Dienstausweis als solche 
zu erkennen geben.
Ihre Gemeindeverwaltung

Brennholz-Anmeldung!
Dem Verkündigungsblatt ist ein Vordruck für die Holzbe-
stellung beigefügt.
Bei Bedarf geben Sie das ausgefüllte Formular bis späte-
stens 31.01.2016 beim Bürgermeisteramt ab.
Es wird darauf hingewiesen, dass nur die angemeldete
Menge an Brennholz geschlagen wird.

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an das Bundesamt für das
Personalmanagement der Bundeswehr 
Nach § 58b des Soldatengesetzes können sich Frauen und
Männer, die Deutsche im Sinne des Grundgesetzes sind,
verpflichten, freiwilligen Wehrdienst zu leisten, sofern sie
hierfür tauglich sind. Zum Zweck der Übersendung von In-
formationsmaterial übermitteln die Meldebehörden dem
Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr
aufgrund § 58c Absatz 1 Satz 1 des Soldatengesetzes jähr-
lich bis zum 31. März folgende Daten zu Personen mit
deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr voll-
jährig werden: Familiennamen, Vornamen und die ge-
genwärtige Anschrift. 

Die betroffenen Personen, deren Daten übermittelt
werden, haben das Recht, der Datenübermittlung zu
widersprechen.
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde im jeweiligen
Bürgerbüro (OT Kappel Rathausstr. 2 oder OT Grafenhau-
sen, Kirchstr. 43)   eingelegt werden. Bei einem Wider-
spruch werden die Daten nicht übermittelt. Der Wider-
spruch gilt bis zu seinem Widerruf.

Widerspruch gegen die Übermittlung
von Daten an eine öffentlich-rechtliche
Religionsgesellschaft 
Die Meldebehörde übermittelt die in § 42 Bundesmeldege-
setz (BMG), § 6 des baden-württembergischen Aus-
führungsgesetzes zum Bundesmeldegesetz und § 18 Mel-
deverordnung aufgeführten Daten der Mitglieder einer öf-
fentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft an die betreffen-
den Religionsgesellschaften. 
Die Datenübermittlung umfasst auch die Familienan-
gehörigen (Ehegatten, minderjährige Kinder und die El-
tern von minderjährigen Kindern), die nicht derselben
oder keiner öffentlich-rechtlichen Religionsgesellschaft
angehören. Die Datenübermittlung umfasst  zum Beispiel
Angaben zu Vor- und Familiennamen, früheren Namen,
Geburtsdatum und Geburtsort, Geschlecht oder derzeiti-
gen Anschriften. 
Die Familienangehörigen haben gemäß § 42 Absatz
3 Satz 2 BMG das Recht, der Datenübermittlung zu
widersprechen.
Der Widerspruch gegen die Datenübermittlung verhindert
nicht die Übermittlung von Daten, die für Zwecke des
Steuererhebungsrechts benötigt werden. Diese Zweckbin-
dung wird der öffentlich-rechtlichen Gesellschaft als Date-
nempfänger bei der Übermittlung mitgeteilt. 
Der Widerspruch kann bei der Gemeinde im jeweiligen
Bürgerbüro (OT Kappel Rathausstr. 2 oder OT Grafenhau-
sen Kirchstr. 43) eingelegt werden. Der Widerspruch gilt bis
zu seinem Widerruf.

Es wird darauf hingewiesen, dass die amtlichen Bekannt-
machungen ab heute, während der Dauer von einer 
Woche, an den Verkündigungstafeln beider Rathäuser 
angeschlagen sind. 
Kappel-Grafenhausen, den 19.11.2015  Bürgermeisteramt

Fundsachen Halle Kappel

– Kinderbrille im blauem Brillenetui 
(blaues Gestell mit Krokodile)

– Braune Jacke (Erwachsene Größe)
– Graue Sweatshirt Jacke

mit orangenem Reisverschluss & Bändel (Größe S)
– Braunes T-Shirt (Größe XL, McKinley)
– Schwarze Socken (Größe 43-46)
– Schwarte Turnschuhe mit rosa Schnürsenkel (Größe 40)
– Graue Unterhose (Größe 122/128)
– Glitzer pinke Turnschläppchen (Größe 27/28)
– Rose Leggins mit Punkten (Größe 110)
– Weißes T-Shirt mit einem Skater Bild (Größe 110/116)

Fundsachen
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Sammlung von Problemabfällen, Elek-
tronikgeräten und Elektrokleingeräten 
Die nächste  Sammlung von Problemabfällen, Elektronik-
geräten und Elektrokleingeräten aus Haushaltungen in
unserer Gemeinde findet am kommenden 
Dienstag, 24. November 2015 von 15.00 bis 17.30 Uhr

auf dem Festplatz in der Eisenbahnstrasse statt.
Problemabfälle aus Haushaltungen sind Stoffe, die
üblicherweise in kleinen Mengen anfallen und bei einer
Entsorgung über den normalen Hausmüll Nachteile und
Schäden für Personen, Fahrzeuge, Entsorgungsanlagen
und Umwelt hervorrufen können und daher getrennt er-
fasst und in speziellen Anlagen sicher entsorgt werden
müssen. Es handelt sich dabei um Abfälle wie z. B. Farben,
Lacke, Lösemittel, Imprägnier- und Holzschutzmittel,
Pflanzenschutz- und Schädlingsbekämpfungsmittel, Bat-
terien, Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Säuren,
Laugen, Salze, Chemikalienreste, Feuerlöscher, Quecksil-
berthermometer, Altmedikamente usw. 

Hinweise zur Sammlung:
* Anlieferungen von Problemabfällen aus dem gewerbli-

chen und landwirtschaftlichen Bereich sind bei der Sam-
melaktion ausgeschlossen.

* Es ist strengstens untersagt, Problemabfälle außerhalb
der festgelegten Annahmezeiten bei den Sammelplät-
zen abzustellen.

* Frittierfette und Speiseöle werden auch angenommen.
* Dispersionsfarben (wasserlösliche Wandfarben) können

in vollständig ausgehärtetem Zustand über die Graue
Tonne entsorgt werden.

* Die Problemabfälle sollten in dichten, verschlossenen
Behältern (möglichst im Originalgebinde) unvermischt
angeliefert werden.

* Elektronikgeräte und Elektrokleingeräte (wie z. B. Fern-
sehgeräte, Computer, Radios, Videogeräte, Kaffeema-
schinen, Bügeleisen, Staubsauger, Handys, Bohrmaschi-
nen, Handkreissägen) werden angenommen.

* Keine Elektrogroßgeräte (z. B. Wasch- und Spülma-
schinen, Trockner, Elektroherde, Kühlgeräte) anliefern.
Diese werden nicht angenommen. Hierfür gibt es ko-
stenlose Abgabestellen, die Sie der Rückseite Ihres Ab-
fallkalenders entnehmen können. 

Für Rückfragen steht das Abfallberaterteam des Ortenau-
kreises unter � 0781 805-9600   gerne zur Verfügung.
Die Sammeltermine können im Internet unter www.ab-
fallwirtschaft-ortenaukreis.de eingesehen und ausge-
druckt werden. Ein Benachrichtigungsservice (E-Mail
Nachricht), der an stattfindende Sammeltermine erinnert,
ergänzt das Serviceangebot.

1, 2, 3 im Sauseschritt zum/zur Erzieher/in -
eine Ausbildung mit Jobgarantie!
Erzieher/innen sind staatlich anerkannte Fachkräfte in
der Kinder- und Jugendhilfe. Sie setzen wichtige Akzente in
der Persönlichkeitsentwicklung der ihnen anvertrauten
Kinder. Und - sie sind gesucht wie nie!
Die Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten (http://www.lfa.org/)
bietet einen Vorbereitungskurs auf die Schulfremdenprü-
fung zum/zur Erzieher/in an. Es sind noch Plätze für den
Kursstart im Januar 2016 frei. Insgesamt über 1950 Unter-
richtseinheiten zu den prüfungsrelevanten Fächern wer-
den von qualifiziertem Fachpersonal unterrichtet und
während eines dreimonatigen Vollzeitpraktikums sam-
meln die KursteilnehmerInnen praktische Erfahrung in ei-
ner Kindertageseinrichtung. 
Die Finanzierung kann über die Agentur für Arbeit, das
Jobcenter oder über die Deutsche Rentenversicherung er-
folgen.
Voraussetzungen für die Teilnahme: Mittlerer Bildungsab-
schluss; sehr gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift;
ein Vorpraktikum von 6 Wochen in einer Kindertagesein-
richtung.
Bei Interesse wenden sie sich bitte an Frau Christina Hauck
(Schulungszentrum der Stiftung Lernen-Fördern-Arbeiten
in Offenburg) unter der Rufnummer: 0781 / 97 05 82 68. 

Vortrag:"Venenerkrankungen - Krampfadern"
Zu einem Vortrag "Venenerkrankungen - Krampfadern"
lädt der Freundeskreis Klinikum Lahr am Montag, den 23.
November 2015 um 19 Uhr in den Pflugsaal, Haus zum
Pflug, Kaiserstraße 41 in Lahr ein. Der Referent ist Dr. Hu-
bert Baumann, Oberarzt der Chirurgischen Klinik am Or-
tenau Klinikum in Lahr. In Mitteleuropa haben etwa 50
Prozent aller Menschen im Laufe ihres Lebens in irgendei-
ner Art Probleme mit ihren Venen. Hierunter gibt es viele,
die nur "Besenreiser", also kleinste erweiterte Venen unter
der Haut haben. Diese stören meist nur kosmetisch, be-
einträchtigen aber in der Regel die Lebensführung nicht.
Etwa 20 Prozent der Bevölkerung hat mehr oder weniger
stark ausgeprägte Krampfadern. Bei einem Teil der Betrof-
fenen ist die Venenerkrankung jedoch so ausgeprägt, dass
Lebensführung und Lebensqualität sowie nicht selten
auch die Berufsausübung stark beeinträchtigt sind. Eine
besondere Belastung besteht bei Patienten mit chroni-
schen Unterschenkelgeschwüren. Der Referent erläutert in
seinem Vortrag den Aufbau der Venen sowie verschiedene
Venenerkrankungen und beschreibt vorbeugende Maß-
nahmen, aktuelle Diagnostik wie auch mögliche Therapi-
en dieser Erkrankungen. Die Veranstaltung findet in Zu-
sammenarbeit mit der VHS Lahr statt. Der Eintritt ist frei.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Gottesdienst und Veranstaltungen
in der Evang. Kirchengemeinde
Mahlberg, Kappel-Grafenhausen,
und Rust

Evang. Pfarramt, Rathausplatz 2, 77972 Mahlberg
Tel. 078259382, pfarramt@ev-kirche-mahlberg.de
Nr. 70019627. Sparkasse Offenburg/ Ortenau. BLZ 66450050
Pfarrer Bernd Walter
www.ev-kirche-mahlberg.de;  www.Kirchen-App.de

Letzter Sonntag im Kirchenjahr 2015 - Totensonntag

Kirchliche Nachrichten

Wir gratulieren
Freitag, 20.11.2015

Klothilde Pokropp, Industriestr. 2,
zum 80. Geburtstag

Der Jubilarin die besten
Glückwünsche und alles Gute.

Jochen Paleit
Bürgermeister

Aktuell
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Sonntag, 22.11.2015
10.15 Uhr Gottesdienst  zum Totensonntagin Mahlberg

mit Gedenken der Verstorbenen des vergange-
nen Kirchenjahres.
Mitwirkung des Kirchenchores (Pfr..Walter)

Montag, 23.11.2015
19.00 Uhr Sprechstunde von Pfr. Walter 

Dienstag, 24.11.2015
19.30 Uhr Frauenkreis

Mittwoch, 25.11.2015
17.00 Uhr Konfirmanden I
19.00 Uhr Vocalistenprobe im Jakobushaus

Donnerstag, 26.11.2015
19.30 Uhr Kirchenchor

Freitag, 27.11.2015
17.30 Uhr Konfirmanden II

KRIPPENSPIEL AN HEILIGABEND
Auch in diesem Jahr wird an Heiligabend ein Krippenspiel
mit Pfarrerin Schwarz stattfinden, zu dem wir hier herzlich
einladen
Die Proben zum Krippenspiel sind in der Kirche am 

1. Samstag, 28.11. 14 - 14.45 Uhr
2. Samstag, 5.12., 14-15 Uhr
3. Samstag, 12.12., 14-15 Uhr
4. Dienstag, 22.12., 14-15 Uhr (Generalprobe)

Teilnehmen können Kinder von 3-12 Jahren.
Anmeldung im Pfarramt (Tel.078259382 o.per e-mail:
pfarramt@ev-kirche-mahlberg.de) 

Die Evangelisch-Freikirchliche
Gemeinde Ettenheim
lädt sehr herzlich zu den Veranstaltungen und
Gottesdiensten ein:
Termine im Gemeindehaus:
Sonntag, den 22. November 2015 
10:00 Uhr Gottesdienst

Mittwoch, den 21. November 2015 
13:30 Uhr -15:00 Uhr Tafel
Weitere Infos unter Tel. 07643/9140080 oder www.efg-ettenheim.de

Pfarrbüro Kappel - Grafenhausen 
Kirchstr. 45 | 77966 Kappel - Grafenhausen 
Tel. 07822-6262 | Fax 78287 | www.seelsorgeeinheit-rust.de
Bürozeiten Grafenhausen Mittwoch 16.00 - 18.00 Uhr 

Pfarrbüro Kappel - Grafenhausen 
Rathausstr. 54 | 77966 Kappel - Grafenhausen 
Tel. 07822-6271 

Bürozeiten Kappel Freitag 9.00 - 10.00 Uhr 

Informationen zur Gottesdienstordnung und Veranstaltungen
in unserer Seelsorgeeinheit entnehmen Sie bitte dem Pfarr-
brief, der dieser Ausgabe beiliegt oder in den Kirchen unserer
Seelsorgeeinheit ausgelegt ist

Kath. Pfarrgem. Kappel

Krippenfeier am 24.12.2015 in Kappel
Herzliche Einladung zur Mitgestaltung der Krippenfeier!!
-Wir machen uns gemeinsam auf den Weg nach Bethlehem-
Es werden für den Chor SängerInnen sowie für das Krippen-
spiel Darsteller / Akteure (Kinder / Jugendliche ab 10 Jahre)
benötigt.
Die Proben finden im Dezember statt, anfangs getrennt, je
nach dem wo man mitmacht. Die Termine werden noch
abgestimmt.
1. Treffen nur für Darsteller/Akteure zur Vorstellung und
Einteilung der Rollen am Freitag, 20. November 2015 um
14.30 Uhr im Kellerraum Haus Franziskus.
Bitte meldet Euch unter:
Telefon 6663 oder Mail: hi.schilli@t-online.de

Adventscafé und Basar

Es ist die Zeit, die jeder kennt, 
der unvergleichliche Advent!

Wie jedes Jahr am 1. Advent (Sonntag, den 29.11.2015),
lädt die kfd Grafenhausen im Anschluss an den Sonn-
tagsgottesdienst ins Pfarrheim St. Jakobus ein. Ob 
liebevoll angefertigte Adventskränze, Weihnachtsde-
koration aus verschiedenen Materialien, Handarbei-
ten oder Köstlichkeiten aus der Küche, hier findet jeder
etwas für sein Zuhause oder etwas zum Verschenken. 
Außerdem lädt ein reichhaltiges Kuchenbuffet und
Kaffee zum Verweilen ein. 

Wie jedes Jahr fließt der Gewinn in vollem Umfang 
sozialen Projekten zu. 

Wir freuen uns sehr über jede Kuchenspenden. Diese
nehmen wir gerne am Sonntag entgegen. 
Wer Lust hat, kann gerne etwas Selbstgemachtes für
den Basar beisteuern. Diese Spenden sollten am Sams-
tag, den 28.11.2015 von 9.00-10.00 Uhr im Pfarrheim
abgegeben werden. Bei Bedarf holen wir ihre Spende
auch bei ihnen zu Hause ab. Im Vorfeld ein herzliches
Vergelt`s Gott.

Wir freuen uns auf ihren Besuch!
Ihre kfd Grafenhausen

Pfarrgemeinde
St. Cyprian und Justina
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Kath. Kindertagesstätte
St. Cyprian und Justina, Kappel
Am 11. November fanden der traditionelle Wortgottes-
dienst und der Laternenumzug zu St. Martin in Kappel
statt. Der Gottesdienst stand unter dem Motto "Helfen
durch Teilen", was mit einem Schattenspiel, einem Lichter-
tanz und dem Teilen von Hefegänsen eindrucksvoll unter-
malt wurde. 
Die Erzieherinnen der katholischen Kita bedanken sich
ganz herzlich bei allen Mitwirkenden, die diesen Abend zu
Ehren St. Martins zu einem Gelungenen werden ließen.
Ein ganz herzliches Dankeschön gilt dem diesjährigen
Martin hoch zu Ross (Frau Eckhardt), dem Gemeindeteam
Kappel, der kath. Kirchengemeinde Rust für die Unterstüt-
zung vor und während des Zuges, den Jungmusikern der
Musikkapelle Kappel für die musikalische Begleitung, der
Martinsfeier und des Martinsumzuges, bei der Feuerwehr
für die sichere Begleitung und das tolle Feuer.
Recht herzlich bedanken möchten wir uns auch beim 
Elternbeirat und den Eltern, die das Essensangebot im 
Anschluss bereichert haben, den Firmen Junele und K&U
für das Entgegenkommen bei den Preisen, allen Eltern, die
zum Gelingen beigetragen haben, sowie den zahlreichen
Besuchern, die diesen Abend zu einem besonderen 
Martinsfest werden ließen. 
Den Spendenerlös von rund 250 Euro möchten wir im 
Sinne unseres christlichen Glaubens an die Caritas Inter-
nationale Flüchtlingshilfe weitergeben und damit eine 
Organisation unterstützen, die Menschen in Not versorgt. 
Bei allen Spendern bedanken wir uns von Herzen, 
Ihr Kitateam St. Cyprian und Justina

KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

ST. MARTINSFEST 2015
Viele große und kleine Besucher waren bei unserem 
St. Martinsfest gekommen, um gemeinsam dem heiligen
St. Martin zu gedenken und ihn zu feiern. Dafür wollen wir
uns herzlich bedanken. 
Ein besonderes Dankeschön an Frau Ott für die Begleitung
beim Gottesdienst, sowie Familie Saumer für die musikali-
sche Umrahmung. Vielen herzlichen Dank auch an 
St. Martin (Paul Schludecker) und an den Bettler (Lisa
Schaub), die Jungmusiker, die den Umzug mit Martins-
liedern musikalisch begleiteten (verantwortlich Frau Hert-
weck), sowie die zahlreichen Feuerwehrleute der Feuer-
wehr Kappel-Grafenhausen für die zuverlässige Absiche-
rung des Umzugswegs (verantwortlich Herr Singler).
Unsere Eltern sorgten nach dem Umzug für den gemütli-
chen Ausklang im Kindergartenhof, vielen Dank für ihre
Kuchenspenden und den Helfereinsatz (verantwortlich
Frau Kuri, Frau Ohnemus und der Elternbeirat). 
Danke auch an Edeka Feißt, Frau Feißt, für Ihre sonntäg-
liche Unterstützung!
Sie alle haben dazu beigetragen, dass wir ein sehr schönes
St. Martinsfest feiern konnten. Der Erlös des Martinsfestes
kommt dem Kindergarten zugute.
Das Erzieherinnenteam
vom KINDERGARTEN SONNENSCHEIN

Kindergarten Haus Sonnenschein und
Ferdinand-Ruska-Schule Grafenhausen
Liebe Eltern der Schulanfänger 2016 und 2017,
Kindergarten Haus Sonnenschein und die Schule laden
zum gemeinsamen Elternabend der Schulanfänger 2016
und 2017

am Dienstag, 24. November 2015,
um 19.30 in die Schule

ganz herzlich ein.

Thema: Mein Kind kommt in die Schule
Tagesordnungspunkte:
➢ Das letzte Jahr im Kindergarten
➢ Schulfähiges Kind/Schulfähige Eltern
➢ Organisatorisches zur Einschulung
➢ Gestaltung des ersten Schuljahres
➢ Ihre Fragen
Wir würden uns freuen, wenn möglichst alle Eltern an die-
sem Abend teilnehmen, auch wenn Ihr Kind noch sehr
jung ist.
Mit freundlichem Gruß
gez. H. Burg gez. M. Gut
Leiterin des Kindergartens Rektorin der
Haus Sonnenschein Ferd.-Ruska-Schule 

Kinder- und Jugendzentrum
Kappel-Grafenhausen
der AWO Ortenau e.V.
Kirchstraße 43 · 77966 Kappel-Grafenhausen
Tel. 0 78 22/86 58 70 · Fax 0 78 22/86 58 71
E-mail: jugendzentrumkg@gmail.com

Liebe Kids, liebe Jugendliche, liebe Eltern,
bei folgenden Angeboten könnt Ihr Euch noch anmelden. 
Es gibt noch wenige freie Plätze:

Kinderprogramm  6-10 Jahre
für Grundschulkids
mit Voranmeldung für die einzelnen Termine
Di, 24.11.2015, 15-17 Uhr
"Waffeln mit Obstsalat" (1,- €)
Di, 15.12.2015, 15-17 Uhr
"Weihnachtsfeier für die Kinder" (1,-€)

Kreativtreff mit Katja
ab 8 Jahren
mit Voranmeldung für die einzelnen Termin

Mi, 25.11.2015, 15-18 Uhr
"Gestische Malerei für Kinder" (1,- €) 
Mi, 02.12.2015, 15-18 Uhr
"Weihnachtsgeschenke basteln" (1,- €) 
Mi, 09.12.2015, 15-18 Uhr
"Weihnachtsgeschenke basteln" (1,- €) 

Abonniere unseren Newsletter 
um über alle unsere Angebote regelmäßig informiert zu
sein einfach Email an: jugendzentrumkg@gmail.com

Kindergarten

Kinder- und Jugendzentrum

Schulnachrichten

Kindergarten
Haus Sonnenschein
Grafenhausen
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Tischtennisfreunde Kappel

Samstag, 21.11.2015
10.00 Uhr  DJK Oberschopfheim 2 – Mini 1
13.30 Uhr  SV Bad Peterstal 2 – Jungen 1
18.30 Uhr  Herren 1 – TTSF Hohberg 3
18.30 Uhr  Herren 2 – TTC Altdorf 3
18.30 Uhr  Herren 5 –  SV Rust 2

Sonntag, 22.11.2015
10.00 Uhr  TTF Oberkirch 1 – Herren 1

SC Kappel

Begegnungen am Wochenende
Samstag 21.11. - Damen I
17:00 Uhr  SG Zusenhofen-Ödsbach-Oberkirch – SC Kappel
Sonntag 22.11.
12:45 Uhr SC Kappel II – SC Wallburg II
14:30 Uhr SC Kappel I – SC Wallburg I

Clubhausgaststätte - Sky Sportsbar
Im Sportheim des SCK werden alle Bundesliga-, DFB-
Pokal-, Champions- und Europa-League-Spiele live auf
Großbildleinwand übertragen.

Freitag, 20.11., 20.30 Uhr
Hamburg - Dortmund 

Samstag, 21.11., ab 15.00 Uhr
Gladbach - Hannover Frankfurt - Leverkusen
Wolfsburg - Bremen Köln - Mainz  
Stuttgart - Augsburg 

Top-Spiel um 18.30 Uhr
Schalke - Bayern

Sonntag, 22.11. 
15:30 Uhr Berlin - Hoffenheim
17:30 Uhr Ingolstadt - Darmstadt

SV Grafenhausen

Sonntag, 22.11.2015
12.30 Uhr  SV Berghaupten  II- SV Grafenhausen II
14.30 Uhr  SV Berghaupten  I-  SV Grafenhausen I

Jahresabschlußfeier 2015
Liebe Mitglieder, auch in diesem Jahr findet unsere tradi-
tionelle Jahresabschlußfeier statt.
Am Samstag, den 19.12.15 würden wir Sie wieder gerne in
der Festhalle Grafenhausen begrüßen. Die Einladungen
finden Sie demnächst in Ihrem Briefkasten. 
Mit sportlichen Grüßen
Die Vorstandschaft

SG Kappel-Grafenhausen-Rust

Jugendtermine SG Kappel-Grafenhausen-Rust
Mittwoch 18.11.2015
E2: 17:30 SV Rust 2 - SG 2 (Rust)
E1: 18:30 SV Rust 1 -  SG 1 (Rust)

Donnerstag 19.11.2015
D1: 18:30 SG 1 - SV Niederschopfheim 1 (Rust)

Samstag 20.11.2015
Bambini SVG: 14:00  Lahrer Zeitung-Cup

(Hallensportzentrum Lahr)
F SVG: 16:30 Lahrer Zeitung-Cup (Hallensportzentrum Lahr)
D2: 12:00 SG 2 - SG Steinach 2 (Rust)
C2: 14:00 FV Dinglingen 2 - SG 2 (Dinglingen)
C1: 15:30 SG 1 - SC Offenburg (Kappel)
B: 17:45 SG Schapbach - SG (Schapbach)
A: 14:30 SG - VfR Hornberg (Grafenhausen)

Sonntag 21.11.2015
D: 10:00 Lahrer Zeitung-Cup (Hallensportzentrum Lahr)

Hallentraining beginnt:
Nach dem letzten F-Spieltag gehen die Bambini und F-Ju-
nioren des SV Grafenhausen und SC Kappel in die Halle.
Hier ein kleiner Überblick:

Bambini SCK (Jahrgang 2009+jünger):
Mittwoch 16:30 - 17:30 Halle Kappel

Bambini SVG (Jahrgang 2009+jünger):
Dienstag 17:00 - 18:30 Halle Grafenhausen

F-Jugend SCK (Jahrgang 2007+2008):
Mittwoch 17:30 - 19:00 Halle Kappel

F-Jugend SVG (Jahrgang 2007+2008):
Freitag 17:30 - 19:00 Halle Kappel
Neuankömmlinge sind jederzeit herzlich willkommen.
Einfach vorbei schauen und mitmachen. Wir freuen uns
auf Euch.

Feuerwehr Kappel-Grafenhausen

Feuerwehrprobe
Am Montag, 23.11.2015 findet um 19.30 Uhr die nächste
Probe der Kleineinheit Technische Hilfe statt.

Gelbe Säcke
Die Feuerwehr Kappel-Grafenhausen wird am Samstag,
den 21. November 2015 ab ca. 15:00 Uhr in beiden Orts-
teilen die Gelben Säcke verteilen.
Pro Haushalt wird eine Rolle ausgegeben.
Die Kameraden der Einsatzabteilung treffen sich zur Ver-
teilung der gelben Säcke um 14:45 Uhr im Gerätehaus.

Jugendfeuerwehr

Wir bedanken uns recht herzlich
bei der Sparkasse Lahr/Offenburg für die großzügige Spende
für das Jugendfeuerwehrzelt.

Vereine

Tischtennisfreunde
Kappel

Sportclub
Kappel

Sportverein
Grafenhausen

Jugendfeuerwehr
Kappel-Grafenhausen

SG Kappel-Grafenhausen

Jugendabteilung
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Obst- und Gartenbauverein Grafenhausen
Sträucherschnittkurs für Frauen
Am Samstag, 12.12.15 veranstalten wir einen Sträucher-
schnittkurs für Frauen mit einem theoretischen Teil im ge-
schlossenen Raum unddem anschließenden praktischen
Teil in einem Garten.
Referentin ist Frau Holzförster, Dipl.Ingeneurin von der Kreis-
Beratungsstelle für Obst- und Gartenbau in Offenburg.
Treffpunkt: Samstag, 12.12.15

8:30 Uhr  an der Kirche in Kappel.
Ende: ca.  13:00
In der Pause bieten wir eine Kürbiscreme-Suppe an.
Um richtig planen zu können, bitten wir um Voranmel-
dung bis 5.12.15 unter Tel-Nr. 07822 867700

ASC 

Kappel unterliegt Sélestat
An diesem Kampftag mussten die Kappeler Ringer gegen
die bislang ungeschlagenen Gegner aus Frankreich ran.
Zu Beginn startete Stefan Zetting (86 kg GR) in einem vor-
gezogenen Kampf. Die beiden Gegner waren ungefähr auf
Augenhöhe, jedoch konnte der Sélestater Ringer zwei Wer-
tungspunkte erzielen, sodass Zetting den Kampf nach
Punkten 0:1 verlor. Danach begann Christian Koch (57 kg
GR) seinen Kampf gut, holte erste Wertungspunkte, mus-
ste dann aber aufgrund eines schönen Angriffs des Séle-
stater Ringers eine Schulterniederlage in Kauf nehmen. So
auch erging es Bastian Frank (130 kg FR), der erste Wer-
tungspunkte holte, durch einen Konter seines starken Geg-
ners aber auch auf Schulter verlor. Gleichsam konnte auch
Fabian Wagner (61 kg FR) nicht viel ausrichten und verlor
durch Schulterniederlage. Sein Bruder Felix Wagner star-
tete auf seiner Sicht höheren 98 kg-Gewichtsklasse. Den-
noch zeigte er einen starken Kampf, den er jedoch mit 0:3
Punkten verlor. Im Anschluss zeigte Max Ohnemus (66 kg
GR) sein Können. Sein Gegner erzielte einige Wertungs-
punkte, bis Ohnemus ihn durch einen schönen Kopfhüft-
schwung zu Boden zwang und auf Schulter besiegte. Im
Folgekampf ließ sich Carlos Kiesel (86 kg FR) aufgrund ei-
ner Verletzung auf die Schulter legen. So auch gaben die
Sélestater den Kampf gegen Silvius Schneider (75 kg GR)
auf. Auf 66 kg Freistil musste Kevin Spiegel gegen einen
bislang fast ungeschlagengen Sélestater ran. Zu Beginn
gab er erste Wertungspunkte ab, konnte dann aber dage-
gen halten, sodass er sogar in Führung ging. Kurz vor En-
de der Kampfzeit gab er jedoch nochmals eine Wertung
ab, sodass der Kampf knapp mit 2:0 Punkten zu Gunsten
des Sélestaters ausging. Dennoch ein Erfolg für Spiegel.
Der letzte Kampf des Abends von Ansor Mejiev (76 kg FR)
war durch viele technische Wertungen gekennzeichnet,
den Mejiev mit 12:24 Wertungspunkten jedoch verlor. Der
Mannschaftskampf endete mit 8:25. Trotz des eindeutigen
Ergebnisses war für die Zuschauer viel Kampfgeist der
Kappeler ersichtlich.
Am kommenden ist der ASC zu Gast in Gutach-Bleibach.
Kampfbeginn ist um 20 Uhr.
Die Jugend ringt am kommenden Samstag um 14 Uhr in
Urloffen gegen die dortige Jugendmannschaft sowie die
Jugend aus Haslach i. K.

Vorankündigung: Winterlicher Ringerzauber
Am 05.12.2015 veranstalten die Ringer des ASC passend
zur Adventszeit einen winterlichen Ringerzauber. Es gibt fri-
sche, selbstgemachte Flammenkuchen, Glüh-wein und La-
gerfeuer. Hierzu möchten wir alle recht herzlich einladen.

Musikkapelle Kappel

besonderes Hörerlebnis am JAHRESKONZERT 
großes Gesamtorchester mit der Stadtkapelle Gengenbach
Am 05. Dezember 2015 um 20 Uhr in der Festhalle in Kap-
pel werden sich die Musiker und Musikerinnen der Musik-
kapelle Kappel am Rhein und der Stadtkapelle Gengen-
bach zu einem großen Gesamtorchester unter der Leitung
ihres gemeinsamen langjährigen Dirigenten verbinden. 
Bei diesem einmaligen Projekt am Jahreskonzert der
Musikkapelle Kappel können Sie auf ein besonderes Klan-
gerlebnis gespannt sein. Freuen Sie sich schon jetzt auf ei-
ne musikalische Vielfalt mit vielen Gesangs- und Instru-
mentensolisten eines über 80-köpfigen Orchesters.
Wir wollen Sie dazu bereits herzlich einladen und freuen
uns auf Ihr Kommen.

Vielen Dank - St. Martin
Vielen Dank an alle Zöglinge, Jungmusiker und Musiker/
innen, die den St. Martins-Umzug musikalisch mitgestaltet
haben. Insbesondere ein Dankeschön an Manuel Zeller,
der die musikalische Leitung hierfür wieder übernommen
hatte.

Narrenverein Rhinschnooge

Narrenratssitzung
Am Freitag, 27.11. findet um 19.30 Uhr eine Sitzung im
Gasthaus Schiff statt.

Jetzt schon vormerken: Ausflug 2016
Unser Ausflug 2016 führt uns in die Fasentshochburg
schlechthin: Wir wollen den 11.11.2016 in Köln erleben.
Um die Planung schnell abschließen zu können, brauchen
wir schnellstmöglich die teilnehmende Personenanzahl.
Die Anfahrt wird vom Verein bezahlt, die Übernachtung
vom jeweiligen Mitglied. Teilnehmen kann jedes Mitglied
über 18 Jahre oder ab 16 mit einem Erziehungsberechtig-
ten (keine Aufsichtsperson).
Voraussichtlicher Ablauf: Fahrt mit dem Bus vom 10. auf
11.11. nach Köln, 1 Übernachtung, am 12.11. Rückreise.
Da die Anzahl der Teilnehmer begrenzt ist zählt das An-
meldedatum. Anmeldung bitte bis zum 28.11.per Mail an:
ausflug.rhinschnooge@web.de.

Vdk Ortsverband Grafenhausen

Der VdK Ortsverband Grafenhausen bietet für 
seine Mitglieder Sprechstunden in den Bereichen
– Rente
– Einstufung nach dem Schwerbehindertengesetz 
– Einstufung in die Pflegestufen 
– Patientenverfügung
– Mütterrente
– abschlagsfreie Rente mit 63 an.
Termine bei Frau Bronner nur nach vorheriger telefoni-
scher Absprache unter 07822-780620.
Alle weiteren Infos auf unserer Homepage:
www.vdk.de/ov-grafenhausen"

Athletik-Sport-Club
Kappel

Narrenverein Rhinschnooge
Kappel a. Rh. e.V.

Musikkapelle
Kappel am Rhein

– Ortsverband Grafenhausen
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Arbeitskreis Historie
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger,
wir haben an den beiden letzten Wochenenden in unserer
Gemeinde 6 Mal den Film "Kriegsmomente - Tage des
Schreckens in Kappel und Grafenhausen" aufgeführt.

Wir danken: 
den annähernd 800 Besuchern die tief beeindruckt waren
von dieser Geschichtsdokumentation. 
Der überwältigende Besuch hat uns für die intensive und
zeitaufwendige Arbeit entlohnt.

Wir danken: 
Herrn Frank Erny, dem Filmemacher. Die Zusammen-
arbeit mit ihm war immer kollegial und teamorientiert
und dankenswert kostengünstig.

Wir danken:
den Frauengemeinschaften von Kappel und Grafenhau-
sen. Sie haben unsere Besucher an allen Tagen bestens ver-
sorgt und uns damit wertvoll  unterstützt.

Wir danken: 
den Pfarrgemeinden für die kostenfreie Überlassung der
Räumlichkeiten.

Wir danken:
den Zeitzeugen die sich zur konstruktiven Mitarbeit berei-
terklärt haben und wir danken den Mitbürgern, die uns
mit Bildmaterial und anderen Unterlagen unterstützt 
haben. 
Vielen Dank dafür auch unseren französischen Freunden
aus Rhinau.
Es ist uns gelungen ein wichtiges aber auch schlimmes 
Kapitel der Geschichte unseres Ortes aufzuarbeiten und zu
dokumentieren.

W. Batt

FilmDVDs können bestellt werden
Halten Sie diese Geschichtsdokumentation fest. Der Film
ist sicherlich auch für Ihre Freunde und Verwandten ein
sehr persönliches Weihnachtsgeschenk!
Die Filme können Sie ab sofort bei den Bürgerbüros in 
Kappel
(Tel. 863-21, nicole.loeffel@kappel-grafenhausen.de),

Grafenhausen
(Tel. 8633-41, cornelia.wacker@kappel-grafenhausen.de)
oder bei  Frank Erny (Tel. 78317, frank.erny@gmx.de)
zum Preis von 15,- € bestellt werden.

BI Trockene Keller informiert:
Einladung zur Mitgliederversammlung
Alle Mitglieder der Bürgerinitiative Trockene Keller e.V.
sind herzlich eingeladen, am

Dienstag, 24.11.15  um 19.30 Uhr
im Gasthaus Schiff in Kappel

an unserer ordentlichen Mitgliederversammlung teilzu-
nehmen.
Interessierte Gäste und Mitbürger-innen, die sich über un-
sere Arbeit informieren wollen, sind selbstverständlich
ebenfalls willkommen.

Als Tagesordnung ist vorgesehen:
Begrüßung
TOP 1 : Tätigkeitsbericht des Vorstands

(u.a. Sachstand Polderbau, Sachstand Elz-Wasserregime)
TOP 2 : Kassenbericht
TOP 3 : Bericht der Kassenprüfer
TOP 4 : Aussprache zu den Berichten
TOP 5 : Entlastung des Vorstandes
TOP 6 : Neuwahlen
TOP 7 : Wünsche und Anträge 
TOP 8 : Verschiedenes

Voraussichtliche Dauer: 1,5 h
Weitere Vorschläge zur Tagesordnung, Wünsche und 
Anträge können bis 20.11.15 bei Wolfgang Köbele,
Rheinstr. 21, Klaus Herbstrith, Vorau 38, bei jedem
weiteren Vorstandsmitglied  oder unter 
bitrockenekeller@t-online.de abgegeben werden.
Die Vorsitzenden

Gewerbeverein

Termine 2015 des Gewerbevereins

Wintergrillen/Glühweinparty: 2.12.15

Bald ist Weihnachten …
Suchen Sie noch ein Geschenk? 
Der Geschenkgutschein vom Gewerbeverein Kappel/Gra-
fenhausen eignet sich bestens dafür
• Erhältlich in den Volksbanken und der Sparkasse 

Kappel und Grafenhausen.
Den Gutschein können Sie in allen Mitgliedsbetrieben des
Gewerbevereins Kappel-Grafenhausen einlösen 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Nichtmitgliedern eine
gute Zeit.
www.kappelgrafenhausen.de und - NEU - jetzt auch bei facebook

TopCorn Rust e.V.
Gold für das Team TopCorn 1 bei der deutschen
Cornhole Meisterschaft
Am 7. November gewannen in Quierschied bei Saar-
brücken Frank Maurer (Rheinhausen), Claus Schmieder
(Rheinhausen), Armin Moog (Kappel), Rainer Baumann
(Rust) und Torsten Schmidt (Rust) ohne ein Spiel zu ver-
lieren die Deutsche Cornhole Meisterschaft im Team für
den Topcorn Rust e.V.
Somit kann der Verein alle deutschen Cornhole Meis-
tertitel 2015 verbuchen und freut sich nun auf das 

Gewerbeverein 
Kappel-Grafenhausen



Seite 12 Donnerstag, den 19.11.2015 Kappel-Grafenhausen Nr. 47

Jedermanns- und Vereinsturnier am Samstag, den 
21. November in der Rheingießenhalle in Rust. Dort
findet mit etwa 200 Teilnehmern das größte Cornhole-
turnier Deutschlands statt.
Die Veranstaltung beginnt bereits um 13.00 Uhr. Für Ihr
leibliches Wohl wird meisterlich gesorgt sein.

TuS Ringsheim -Abt. Handball-
Sonntag 22.11.2015
11:40 Uhr D-Jugend TuS Ringsheim - Alem. Zähringen
13:00 Uhr A-Jugend TuS Ringsheim - SG Lörrach/Brombach
14:40 Uhr B-Jugend TuS Ringsheim - HSG Konstanz
16:30 Uhr TuS Ringsheim I - SG Muggensturm/Kuppenheim II
18:20 Uhr TuS Ringsheim II - HG Müllheim/Neuenburg
Unterstützen Sie als Zuschauer und Fan des TuS Ringsheim
die Mannschaften bei den Auswärts- und Heimspielen.
Vielen Dank Besuchen Sie uns auf unserer Homepage:
www.tus-ringsheim.de

Sonstiges


